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Grillabend bei der
SPD
Osterwald/HeItlINGeN.
Die SPD-Abteilung Osterwald-
Heitlingen lädt am Montag, 29.
Juli, um 18Uhr im Bürgerbüro in
Osterwald Oberende, Haupt-
straße 330, zu einem Grillabend
ein. Der Ortsbürgermeister Nor-
bert Gehrke und die SPD-Orts-
ratsmitglieder werden anwe-
send sein.

Das Sortiment in ihrem Hofladen wächst
Josefa Dehn und Frederik Ameis bieten auf Kuhlmanns Geflügelhof auch Nudeln und Wein an
Osterwald . Zunächst galt es
vor allen Dingen, mehr Platz zu
schaffen. „Wir haben das Kühl-
haus im Hofladen ausgebaut
undes ineiner Scheuneunterge-
bracht“, beschreibt Frederik
Ameis, der mit seiner Partnerin
Josefa Dehn im Januar den Ge-
flügelhof Kuhlmann an der B6 in
Osterwald Unterende übernom-
men hat.
Und die beiden brauchen

Platz:Das Paar hat das Sortiment
im Hofladen deutlich erweitert.
Neben frischem und gefrore-
nem Geflügel, Hühnereiern und
Dosenwurst gibt es bei ihnen
auch Honig, Sirup, zehn Sorten
Wein, alkoholfreien Sekt,Wach-
teleier, Säfte, Gewürze, Honig,
den Ameis‘ Vater herstellt, Sup-
pen und Gulasch in Gläsern,
Fruchtaufstriche, Butterscotch-
Likör, Bratwurst vom eigenen
Schaf und Nudeln mit Eiern der
eigenen Hühner.
Ameis und Dehn haben sich

mit der Pacht des Hofes einen
Traum erfüllt. Aber der Start
wurde auch von einem Schick-
salsschlag überschattet. Im Mai
war Silvia Prötel, die den Hof 20
Jahre langmit ihremMannHart-
mutKuhlmanngeleitet hatte, im
Alter von 62 Jahren bei einem

Unfall gestorben. Sie hatte sich
auf einen aktiven Ruhestand ge-
freut undwar glücklich, denGe-
flügelhof in guten Händen zu
wissen. „Man kann ja froh sein,
wenn man junge Menschen fin-
det, die bereit sind, einen Hof zu

leiten“, hatte sie im Dezember
kurz vor der Übergabe gesagt.

HoffeSt am 8. deZember

Es wird in ihrem Sinne sein, dass
die neuen Pächter auch in die-

sem Jahr ein Hoffest feiern wol-
len, dazu hatten Kuhlmann und
Prötel vergangenes Jahr zum
erstenMal geladen. Am zweiten
Advent, 8. Dezember, gibt es an
der Bremer Straße 115 einen
Weihnachtsbaumverkauf,Glüh-

wein, Suppe, Spiele für Kinder
und frisches Geflügel für die
Festtage.
Freilandhühner im Ganzen

und in Teilen kannman das gan-
ze Jahr über kaufen, im Novem-
ber und Dezember bietet das
Paar auch Ente und Gans an.
„Wer sichergehen will, seinen
Braten für den Martinstag oder
Weihnachten zu bekommen,
muss vorbestellen“, empfiehlt
Dehn. Das ginge bereits jetzt,
„aber spätestens bis Oktober“,
rät sie. Um alle Vorbestellungen
abarbeiten zu können, wird der
Hofladen auch am Vormittag
des 24. Dezembers öffnen.
Sonntag undMontag sind Ru-

hetage, Dienstag bis Freitag ist
von 9 bis 12 und von 15 bis 18
Uhr geöffnet, sonnabends von 9
bis 13 Uhr.
Die Resonanz auf das neue

Sortiment sei sehr positiv, sagen
die Pächter. „Wir haben sogar
Kunden aus Celle, Hildesheim,
Bremen und Hamburg.“

Haben ihr Glück in Osterwald gefunden: Josefa Dehn und Frederik Ameis betreiben seit Jahresbeginn
den Geflügelhof Kuhlmann. Fotos: Julia Braun

Seniorennachmittag
in Osterwald
Osterwald . Der nächste Se-
niorennachmittag in Osterwald
findet am Mittwoch, 7. August,
um 14.30 Uhr im Gemeinde-
hausderKirchengemeinde statt.
In einem Bildervortrag berichtet
Pastor Peter Gundlack über den
Menschen, Theologen und Wi-
derstandskämpfer Dietrich Bon-
hoeffer. Alle Seniorinnen und
Senioren der Gemeinde sowie
Gäste sind eingeladen. Damit
das Team für Kaffee und Kuchen
planen kann, wird um eine ver-
bindliche Anmeldung bis zum 5.
August im Pfarrbüro unter Tele-
fonnummer (05131) 2270 oder
bei Margrit Aschke, Telefon
(05131) 2094 gebeten.

Mariella aus Seelze trifft ihre Lebensretterin
Siebenjährige besiegt Krebserkrankung – Stammzellspenderin aus England kommt zu Besuch
seelZe. Vor drei Jahren erhielt
Mariella (7) die schreckliche
Diagnose, dass sie amMyelodys-
plastischenSyndrom–kurzMDS
– erkrankt ist. Eine Stammzell-
transplantation rettete ihr Le-
ben. Nun traf sie ihre Spenderin
in Seelze.
Der Schock für Mariella und

ihre Eltern kam im Juli 2021.
NachdemdasMädchenEnde Ju-
ni immer blasser und immer
mehr in sich gekehrt wurde und
zudem immer wieder erkältet
war, ging ihre Mutter schließlich
mit ihr zumKinderarzt. Nach der
erstenBlutabnahmedieerschüt-
ternde Nachricht: Es waren kei-
ne Blutwerte mehr messbar. So-
fort kam das kleine Mädchen in
die Medizinische Hochschule
Hannover (MHH), wo weitere,
unzählige Blutuntersuchungen
folgten und schließlich die
schreckliche Diagnose ans Licht
kam.
Mariella litt amMyelodysplas-

tischen Syndrom (MDS), einer
schweren Störung des blutbil-
denden Systems. Nur eine
Stammzelltransplantation

konnte der damals Vierjährigen
das Leben retten.

Zeit deS bangenwartenS

Im August 2021 startete die
Deutschen Knochenmarkspen-
derdatei (DKMS) unter dem
Motto „Ein Leben für Mariella“
eine Online-Registrierungsak-
tion.Mehr als 400Menschen lie-
ßen sich damals fürMariella und
andere suchende Patienten re-
gistrieren.
Für Mariella und ihre Familie

begann eine Phase des Bangens
und Wartens, die zudem ein
Wettlauf gegen die Zeit war.
Weil überall Ansteckungsgefahr
für ihr geschwächtes Immunsys-
tem lauerte, musste das kleine
Mädchen überwiegend in Isola-
tion leben und Kindergarten
und Spielplätze meiden. Auch
Treffenmit anderenKindernwa-
ren tabu. Als ein potenzieller
Spender gefunden war, stand
dieser letztendlich nicht mehr
zur Verfügung, und das Warten
begann von vorn. Über den
weltweiten Suchlauf wurde

schließlich nach weiteren vier
Monaten für Mariella mit Dani-
elle ausMansfield in England ein
passender Spender gefunden.
Gegenbesuch ist vereinbart
Vor wenigen Tagen konnten

sichMariella und ihre Familie bei

Danielle persönlich bedanken.
Die Spenderin kam mit zwei
Freundinnen zu Besuch nach
Seelze. „Wir hatten ein tolles,
fröhliches, lockeres, sehr herzli-
ches und emotionales Wochen-
ende mit Danielle“, berichtet

Mariellas Mutter Nicole. Trotz
anfänglicher Aufregung und
Sprachbarrieren sei die Sympa-
thie sofort da gewesen, und die
Familien schlossen sich schnell
ins Herz. AuchMariella freunde-
te sich rasch mit Danielle an und
freute sich über die mitgebrach-
ten Geschenke: einen Plüschha-
sen und ein Trikot von Danielles
Lieblingsfußballmannschaft
Sheffield United. Mariellas Bru-
der Adrian (5) erhielt ein Spiel-
zeugauto.
Das Wochenende war ge-

prägt von gemeinsamen Aktivi-
täten wie Grillen, Eis essen, dem
Besuch eines Schützenumzugs
und Fußball schauen. Danielle
gehörenunzur Familie, sagtMa-
riellas Mutter. Ein Gegenbesuch
in Mansfield sei bereits verein-
bart.

Spender werden

Wer zwischen 17 und 55 Jahren
alt ist, kannsichbeiderDKMSre-
gistrieren lassen. Das ist im Inter-
netmöglich–mitwenigenKlicks
unter dkms.de.

Glücklicher Zufall: Die Engländerin Danielle ist Mariellas geneti-
scher Zwilling und kann ihr mit einer Stammzellenspende das Le-
ben retten. Foto: privat

Stadt Seelze lässt Grünflächen mit
sommerlichen Pflanzen aufblühen
seelZe. Blühende Sträucher
und Wiesen, summende Insek-
ten, zwitschernde Vögel – eine
bunte, ökologisch vielfältige
Stadt ist auch für die Menschen
attraktiv. Um dies in Seelze zu
fördern hat die Abteilung Mobi-
lität und Bewässerung der Stadt
Seelze verschiedene Blumenmi-
schungen im Straßenbegleit-
grün getestet.
Ökologische Vielfalt bietet fri-

sche Luft, Erholungsräume und
eine ästhetische Verwöhnung
für die Sinne. „Oftmals braucht
es gar nicht viel, um Stadtökolo-
gie zu fördern. NaturnaheGrün-
und Blühflächen machen häufig
sogar weniger Arbeit als ein ex-
akt getrimmter Rasen oder ein
saisonal immer wieder neu zu

bepflanzendes Blumenbeet“,
erklärt Abteilungsleiterin Katha-
rina Lofski, deren Abteilung für
das Straßenbegleitgrün zustän-
dig ist.
Zur Aufwertung der inner-

städtischen Grünflächen des
Straßenbegleitgrüns wurden im
Frühjahr 2024 an verschieden
Standorten in Seelze sechs
unterschiedliche Blühmischun-
gen aus zertifiziertem, Blumen-
saatgut eingesät. Hierbei soll
festgestellt werden welche Mi-
schungen sich im Seelzer Stra-
ßenbegleitgrün besonders be-
währen. Diese Mischungen sol-
len künftig nochweitere Flächen
von monotonen Mähflächen in
ökologisch und ästhetisch wert-
volle Blühflächen verwandeln.

Ökologische Vielfalt im Straßenbegleitgrün durch Blühmischun-
gen verschönern das Stadtbild. Foto: Stadt Seelze

Kothe-Bedachungen
GmbH

Hauptstr. 295
Garbsen/Osterwald

Telefax 0 51 31 / 20 12
Telefon 0 51 31 / 5 12 04
D1 Fu 01 71 - 5 26 22 05

Barbara Uelschen

Buchführungsbüro
sortieren • kontieren • erfassen
Lfd. Finanz- u. Lohnbuchhaltung

gem. § 6 Nr. 3 + 4 StBerG

Hauptstr. 124 · 30826 Garbsen
Tel. 05131/4459929

Mobil 0160/2850638 · Fax 05131/2740
wb-uelschen@t-online.de
www.uelschen.datac.de

seit über

50 Jahren

Maler- und Lackierermeister

Osterwald, Molkereistr. 58

Tel.: 0 51 31- 44 73 63

Hauptstraße 221 • 30826 Garbsen
Tel. (05131) 45 74 17

www.westerhof-garbsen.de
Mobil 0172/40 29 857

• Fenster
• Insekten-
schutz

• Zimmertüren
• Rollläden
• Haustüren

Vereinigte Lohnsteuerhilfe

Astrid Gehrke

Hauptstr. 374

30826 Garbsen

BST 3101

Tel.: 05131-456881,

E-Mail: Astrid.Gehrke@VLH.de

Osterwalder
Polsterschmiede
Inh. Oliver Vogel

Möbel und KFZ
aller Art sowie Kutschen, Boote,

Motorräder, Sonderanfertigungen
und vieles mehr.

Tel. 05131/443 146 · Fax: 467 457
Mobil: 0177/352 79 41

E-Mail: osterwalderpolsterschmiede@web.de
Werkstatt: Hauptstr. 239

30826 Garbsen/OTOsterwald
Öffnungsz.: Mo. – Do. 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr u. n. Vereinb.

- Planung
- Wartung
- Kunden- und

Notdienst
- Beleuchtung
- Elektroheizung

INNES elektro
GmbH

Kleine Straße 20 · 30826 Garbsen
Tel. 0 51 31 / 60 03
Fax 0 51 31 / 47 81 91

Gartenanlage/Pflege
Pflasterarbeiten

Hausmeisterdienste

SandersSanders
GmbH

Hauptstraße 158 A
30826 Garbsen
OT Osterwald
Tel. 05131/44 25 37
Mobil
(0172) 511 18 55

Möbel Valentin Michailoff-Tischlerei
GmbH & Co. KG

Tischlerei
Möbel • Fenster • Türen • Bodenbelag

Molkereistr. 66 · 30826 Garbsen
Telefon 05131 /4859671
Info@MVM-Tischlerei.de
www.MVM-Tischlerei.de

Astrid Gehrke
Bürodienstleistungen

Hauptstr. 374 · 30826 Garbsen
Tel. 05131 - 45 68 83
Fax 05131 - 45 68 82
gehrke@astrid-gehrke.de

Kontierung · Erfassung
Existenzgründungsberatung
EDV · Textverarbeitung
Lohnabrechnung

Fair.
Menschlich.
Nah.

ROSEN-APOTHEKE
DR. ERDAL

Ihr Weg zur Gesundheit
Hauptstraße 228 · 30826 Garbsen/Osterwald

Telefon 0 51 31 / 45 50 30
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